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Zwei Heimkehrer bei
Auerbach/Streitheim

Zum Trainingsauftakt nach der
Sommerpause bitten die beiden
Trainer der SpVgg Auerbach/Streit-
heim, Michael Finkel und Meinrad
Horak, ihre Schützlinge am heuti-
gen Montag, 4. Juli um 19 Uhr.
Während kein einziger Abgang zu
verzeichnen ist, freut sich Abtei-
lungsleiter Ludwig Furnier, dass
mit David Schmuttermair (FC
Alte Haide München) und Jörg Fi-
scher (SC Altenmünster) zwei wei-
tere Auerbacher Eigengewächse
wieder bei der SpVgg die Fußball-
schuhe schnüren. Dazu kommen
Dominik Steinle (FC Horgau),
Alexander Knöpfle, Michael Knö-
pfle (beide TSV Dinkelscherben)
und aus der eigenen Jugend Stefan
Leichtle und Julian Löwy. (koh)
Testspiel-Termine: So. 17.7., 15 Uhr TSV
Rehling - SpVgg, So., 24.7., Blitzturnier in
Zusmarshausen, So., 31.7., 15 Uhr SV Frei-
halden - SpVgg.

Zehn Neuzugänge für
den TSV Diedorf

Am Dienstag, 5. Juli, bittet Jürgen
Fuchs, der Trainer des Kreisklas-
sisten TSV Diedorf, mit seinem Co-
Trainer Dominik Beutel die Kreis-
klassen-Fußballer zum ersten Trai-
ning nach der Sommerpause. Mit
Nicola Mukanov, Julian Eiba (beide
TSV Neusäß), Michael Roth (TSV
Firnhaberau), Christoph Baur (FSV
Reimlingen) und Timo Alt (A-Ju-
nioren Viktoria Augsburg) sowie
Sebastian Probst, Tobias Schlos-
ser, Ole Ebsen, Patrick Stover und
Daniel Thomalla (eigene Junioren)
können insgesamt zehn Neuzugänge
begrüßt werden. (fuj)

Pitt Mc Coy wird kickender
Coach beim FC Reutern

Pitt Mc Coy (zuletzt FC Emers-
acker) wird neuer Spielertrainer
des B-Klassisten FC Reutern. Un-
terstützung erhält er dabei von
Uwe Bader. Mit Christian Eser vom
SV Thierhaupten sowie Marco Ba-
der, Andreas Kraus und Florian
Scherer aus der eigenen Jugend ist
das Saisonziel ein einstelliger Tabel-
lenplatz. (zk)
Testspiel-Termine: Sa., 16. Juli, SV
Adelsried - FCR 15 Uhr; So., 24. Juli, Ober-
waldbach - FCR 15 Uhr; So., 31.7. FCR -
TSV Mühlhausen 15 Uhr; So., 7. August,
FCR - SV Wörleschwang 16. 30 Uhr.

TSV Täfertingen beginnt
mit der Vorbereitung

Beim Kreisliga-Absteiger TSV Tä-
fertingen ruft Trainer Ronald Ni-
klas am Dienstag, 5. Juli, zur ersten
Übungseinheit im Hinblick auf die
Vorbereitung zur Saison 11/12 in
der Kreisklasse Nordwest. (AL)
Testspiel-Termine: 17.7., 17 Uhr SV Ott-
marshausen – TSV, 24.7. Neusässser
Stadtmeisterschaft in Steppach, 30.7., 17
Uhr TSV – TSV Haunstetten, 7.8., 17 Uhr
BSC Heretsried – TSV.

Spieltagen vor den aus der 2. Liga
Süd abgestiegenen Schwaben. Vor
allem die Anhänger des Augsburger
Traditionsvereins sorgten per Fahr-
rad und Omnibus für eine wahre In-
vasion. „Wir haben es selbst nicht
glauben können. Der ganze Wall um
das Spielfeld war voller Leute“, er-
innert sich Josef Klemm, einer der
Kämpen von damals. 5000 Zuschau-
er waren zu dieser Zeit bei den
Gersthofer Heimspielen keine Sel-
tenheit. „Es gab ja nichts anderes als
Fußball. Kein Fernsehen, keine Au-
tos. Die Leute waren noch nicht so
übersättigt.“

O Parkplätze sind über dem Lech auf
dem Thosti-Gelände ausgewiesen. Die
Kassen öffnen um 15.30 Uhr.

TSV Gersthofen muss im
Pokal zum TSV Landsberg

Auf der Bayernliga-Tagung in Is-
maning wurden die Qualifikations-
spiele zur 1. Hauptrunde im bayeri-
schen Toto-Pokal ausgelost. Der
TSV Gersthofen muss dazu am
Samstag, 16. Juli, beim Landesligis-
ten TSV Landsberg antreten.

ßenden Verkehrs spricht, könnte
man den Experten vielleicht gleich
mit Richtung Abenstein-Arena neh-
men. Denn wer die Parkplatzver-
hältnisse rund um das Stadion und
die Gerfriedswelle kennt, der ahnt,
dass dort heute Abend der Verkehr
zum Stillstand kommen wird. „Die
Gersthofer sollten am besten zu Fuß
oder mit dem Fahrrad zum Spiel
kommen“, empfiehlt Beirat Bern-
hard Binswanger auswärtigen Besu-
chern öffentliche Verkehrsmittel.

Rekordkulisse 7000 Zuschauer

Auch wenn der Ansturm auf das
„Duell der Aufsteiger“ zwischen
dem Neu-Bayernligisten TSV
Gersthofen und dem FC Augsburg
alles bisher Dagewesene in der
Abenstein-Arena übertreffen wird,
an den absoluten Zuschauerrekord
in der Geschichte der Gersthofer
Fußballer – aufgestellt im 1957 er-
öffneten alten TSV-Stadion – wird
man nicht herankommen.

7000 Menschen strömten im Jahr
1959 zum Derby gegen Schwaben
Augsburg an die Sportallee. Der
TSV Gersthofen war glänzend in die
Saison gestartet, stand nach drei

Welch großes Interesse das FCA-
Spiel hervorruft, zeigte sich auch im
Gersthofer Stadtrat. Es gab bereits
Anfragen, ob die Sitzung des Pla-
nungsausschusses verschoben wer-
den könne. Nachdem doch am
Montag Prof. Dr. Topp über Kon-
zepte und Überlegungen des flie-

werden dafür sorgen, dass alles in
geregelten Bahnen verläuft.

Die Organisatoren des TSV
Gersthofen arbeiten seit Tagen an
ihren Grenzen. Unter der Leitung
von Vizepräsident Gerhard Kam-
merer wurden die Auswechselbänke
auf die Gegengerade versetzt. Auch
eine zusätzliche Stehtribüne wurde
aufgebaut. Selbst Präsident Jürgen
Treffler legte gestern noch mit
Hand an. Geschäftsführer Klaus
Raßhofer sitzt permanent am Com-
puter, war bei der Bayernliga-Ta-
gung in Ismaning, bearbeitete Ak-
kreditierungswünsche der Medien.
Selbst Deutschlands renommiertes-
te Sportzeitschrift, der Kicker, hat
sich für heute Abend angesagt.

„Es bricht derzeit über uns he-
rein“, weiß Trainer/Manager Ro-
bert Walch nicht so recht, ob er La-
chen oder Weinen soll. Vor allem im
Management und in der Organisati-
on fehlt es noch an den Strukturen.
Überhaupt: Seit der TSV Gerstho-
fen in die Bayernliga aufgestiegen
ist, hat sich Vieles verändert. „Das
Interesse ist sprunghaft gestiegen“,
so Walch, dessen I-Phone seit Wo-
chen kaum mehr stillsteht.

VON OLIVER REISER

Gersthofen Der bisherige Rekordbe-
such in der 2005 eröffneten Gerst-
hofer Abenstein-Arena liegt bei
1600 Zuschauern. So viel kamen
zum Relegationsspiel zwischen dem
TSV Dinkelscherben und dem FC
Königsbrunn. Aller Voraussicht
nach wird er am heutigen Montag-
abend fallen, wenn um 19 Uhr mit
dem FC Augsburg zum sogenannten
Saison-Opening der VR-Bank erst-
malig in der 102-jährigen Vereins-
geschichte des TSV Gersthofen ein
Erstbundesligist zu Gast ist. Die
Augsburger treten im Rahmen ihres
Kooperationsvertrages mit dem
TSV Gersthofen ohne Gage an.

Kassen ab 17.30 Uhr geöffnet

1200 Karten waren bis zum gestri-
gen Sonntag bereits im Vorverkauf
abgesetzt. Mindestens noch einmal
so viel Zuschauer werden am heuti-
gen Abend noch erwartet. Sitzplätze
sind restlos ausverkauft. Stehplatz-
karten sind noch verfügbar. Die
Kassen öffnen um 15.30 Uhr, Ein-
lass ist ab 17.30 Uhr. Acht Mitarbei-
ter des FCA-Sicherheitsdienstes

Duell der Aufsteiger lockt die Massen
Fußball TSV Gersthofen erwartet zum Spiel gegen den FC Augsburg einen Besucheransturm

Der Bayernliga-Aufsteiger TSV Gersthofen freut sich auf das Gastspiel des FC Augsburg. Stehend von links Physiotherapeut Thomas Jakob, Betreuer Lothar Olbert, Mathias Krammer, Michael Hildmann, Benedikt

Schmoll, Benedikt Richter, Daniel Schreder, Paul Fischer, Stefan Mittelbach, Berkan Köroglu, Sebastian Kinzel, Daniel Raffler, Markus Nix, Johannes Hintersberger, Co-Trainer Gerhard Hildmann, Trainer Robert Walch.

Vorne von links Ronny Roth, Dennis Kaczmarczyk, Daniel Zweckbronner, Lukas Kling, Benjamin Seidel, Christian Krieglmeier, Patrick Varga, Sebastian Schaller, Christian Geiger, Thomas Rudolph, Eddi Keil. Mit auf dem

Bild die beiden Maskottchen Maximilian und Dominik. Fotos: Oliver Reiser

TSV-Vizepräsident Gerhard Kammerer

(links) legte beim Umbau selbst mit

Hand an.

Freundschaftsspiel
TSV Gersthofen – FC Augsburg 19 Uhr

Fußball am Montag

Fußball kompakt

Zagran und Beker kommen
zum FC Langweid

Am Dienstag, 5. Juli, um 19 Uhr be-
ginnt für Kartal Tarik als Coach
die zweite Saison beim Kreisklassis-
ten FC Langweid. Bisher konnten
zwei Neuzugänge gewonnen wer-
den. Drago Zagran kehrt nach ei-
nem Jahr in Lützelburg wieder zu-
rück, Cem Beker (VfR Foret)
möchte seine Torgefährlichkeit in
Langweid noch mal beweisen.
Verlassen haben den FCL Mario
Secchi, der zum SV Gablingen
weiter gezogen ist, und André
Jäschke zu seinem Heimatverein
SV Stettenhofen. (lh-)
Testspiel-Termine: 16. Juli, 17 Uhr FCL -
SV Bonstetten, 17. Juli, 16 Uhr FCL - CSC
Batzenhofen, 22. Juli, 19 Uhr FCL - TJKV
Augsburg, 23. Juli, 16.30 Uhr SV Altheg-
nenberg - FCL, 26. Juli, 19 Uhr FCL - TSV
Gersthofen II, 30. Juli, 17 Uhr, FCL - SV
Echsheim, 31. Juli, 17 Uhr SV Holzheim -
FCL, 7. August, 17 Uhr FCL - TSV Ellgau.

Sechserpack
Fußball TSV Gersthofen siegt in Neusäß 6:1

Neusäß „Wenn ich der Trainer des
TSV Gersthofen wäre, könnte ich
zufrieden sein.“ Stefan Schmid ist
jedoch Trainer des TSV Neusäß –
und deshalb war er es am Freitag-
abend nach der 1:6-Niederlage ge-
gen den Neu-Bayernligisten nicht.
Auch sein Kollege Robert Walch
war froh, als die 90 Minuten vorbei
waren. „Am Verhalten bei Stan-
dardsituationen müssen wir noch ar-
beiten“, sagte Walch, „da war man
es bisher gewohnt, dass Mark Rö-
mer alle Kopfbälle weggemacht
hat.“ Der Ex-Profi hat seine Karrie-
re beenden, wird beim heutigen
Spiel gegen den FC Augsburg ver-
abschiedet.

Der TSV Gersthofen spielte eine
ansehnliche erste Halbzeit, kam
durch Treffer von Daniel Raffler
(6.) und Paul Fischer, der nach einer
Glanzparade von Jensch gegen Tho-
mas Rudolph den Abpraller über-
legt einköpfte (15.), zu einer schnel-
len 2:0-Führung. Thomas Rudolph
(33.) und Paul Fischer (37.) sorgten
für den 4:0-Pausenstand. Während
Rudolph, Raffler und Sebastian
Schaller beste Chancen liegenließen,
erhöhte Berkan Köroglu mit zwei
Treffern (47. und 68.) auf 6:0.

Ehrentreffer in der Schlussminute

Numan Bilgin gelang für den in der
zweiten Halbzeit besser mitspielen-
den Bezirksligisten in der Schluss-
minute der Ehrentreffer. „Dafür,
dass uns sieben Leute gefehlt haben,
haben wir uns gar nicht so schlecht
verkauft“, war Stefan Schmid dann
doch noch etwas milder gestimmt.
Der TSV Neusäß musste unter an-
derem auf seine hochkarätigen Neu-

zugänge Daniel Framberger, Julian
Zeidler und Onur Gezgin verzich-
ten. Beim TSV Gersthofen fehlte
Sebastian Kinzel, der aber heute ge-
gen den FCA schon wieder mitwir-
ken kann. (oli)
TSV Neusäß: Jensch (46. Kastl); Pascal
Scherer (42. Ströhl), Philipp Scherer, Gug-
genberger, Bruijnen (46. Bilgin), Stauden-
mayer (57. Baierl), Scheurer, Szabos (57.
Albert), Schedel, Lehrmann (46. Daniel
Scherer), Fendt.
TSV Gersthofen: Varga – Kaczmarczyk
(46. Zweckbronner), Mittelbach 846. Rich-
ter), Krammer, Keil (46. Hildmann) – Kling,
Hintersberger (46. Schreder) – Roth, Ru-
dolph (46. Geiger), Fischer (46. Schaller),
Raffler (46. Köroglu).

Zu spät kam Neusäß‘ Oldie Stefen

Scheurer (links). Gersthofens Keeper Pa-

trick Varga hat schon zugepackt.

Foto: Andreas Lode

Test nach Trainingslager
Fußball TSV Meitingen verliert beim 1. FC Sonthofen mit 0:2

Landkreis Augsburg Jetzt geht’s los!
Auch in den unteren Klassen wur-
den die ersten Testspiele absolviert.
Bezirksligist TSV Meitingen trat da-
bei im Rahmen seines Trainingsla-
gers beim Landesliga-Aufsteiger 1.
FC Sonthofen an. Einen gelungenen
Einstand feierte das Trainergespann
Cosmin Uilacan/Stefan Weigl beim
TSV Ustersbach. Der Kreisligist be-
zwang den Bezirksligisten VfR Jet-
tingen mit 5:1.

● 1. FC Sonthofen – TSV Meitingen
2:0 (0:0). Als Höhepunkt einer
Trainingslagers trat der TSV beim
Landesliga-Aufsteiger an. Trotz
schwerer Beine konnten die Schütz-
linge von Trainer Peter Piak gut
mithalten, hatten durch Ali Dabe-
stani sogar sie Chance zur Führung.
20 Sekunden nach dem Wechsel wa-
ren jedoch die Gastgeber erfolg-
reich. Durch viele Auswechslungen
ging zunehmend der Spielfluss ver-
loren. Erst in der Schlussphase tra-
fen die insgesamt überlegenen All-
gäuer zum 2:0-Endstand. „Darauf
kann man aufbauen“, war Piak mit
dem ersten Auftritt seiner Truppe
zufrieden. (oli)

● TSV Bobingen – TSV Neusäß 0:0.
„In der Offensive war noch Sand im
Getriebe“, befand Stefan Schmid,
der Trainer des Bezirksligisten TSV
Neusäß, nach 90 ausgeglichenen
Minuten. Es gab wenig Torchancen
auf beiden Seiten. Die Neusässer
hatten gegen den Bezirksoberligis-
ten sogar die besseren Möglichkei-
ten zu verzeichnen, vergaben sie je-
doch. Mit der Leistung seiner De-

fensivabteilung war Schmid jedoch
einverstanden: „Hinten sind wir gut
gestanden.“ (oli)

● SV Freihalden – Hainhofener SV
1:0 (0:0). Der HSV verlor letzend-
lich unglücklich, weil man sich den
Luxus leistete, etliche Großchancen
ungenutzt zu lassen. (dorn)

● TSV Ustersbach – VfR Jettingen 5:1
(2:0). Ustersbach ging durch Daniel
Steppich in Führung (25.). Chris-
toph Schütz vergab zwei Möglich-
keiten, ehe Rückkehrer Cosmin Ui-
lacan zum 2:0 traf. Im Gegenzug
verkürzte Jettingen. In der von vie-

len Wechseln geprägten zweiten
Halbzeit baute der TSV die Füh-
rung durch Christoph Schütz, Flori-
an Frühtrunk und Andreas Burk-
hard zum 5:1 aus. (smol)

● FC Ehekirchen – SV Thierhaupten
0:1 (0:0). Über 90 Minuten hinweg
hatten die Schützlinge von Berkant
Oral deutlich mehr Spielanteile,
versäumten es aber, die Überlegen-
heit in Tore umzuwandeln. Das Tor
des Tages gegen den Kreisklassisten
gelang in der 48. Minute Christian
Geib, der einen Freistoß im Kreuz-
eck versenkte. Weitere Chancen
blieben ungenutzt. (jük-)

Taktisches Foul. Die Meitinger Arthur Fichtner und Sebastian Strauß (von links) ver-

suchen Sonthofens Ivan Buhic zu stoppen. Foto: Günter Jansen


